
Stellungnahme zum Thema Talkum

Talk ist ein natürliches, häufig vorkommendes Mineral, das bevorzugt in 
pulverisierter Form, dem sogenannten Talkum, verwendet wird. Da es sehr 
weich und wasserabweisend ist, kann es vielseitig eingesetzt werden. 

Im Allgemeinen ist Talk weder haut- noch augenreizend und auch nicht 
allergen. Dennoch kann das Einatmen von Talkumpulver zu Entzündungen in 
den peripheren Atemwegen führen. Deshalb ist beim Abbau und der 
Verarbeitung ein Mundschutz erforderlich. Abgesehen von der geringen 
Staubentwicklung ist gerade bei gepresstem Talkum – wie bei Lidschatten 
oder Puder – von keiner Gefahr auf intakter Haut auszugehen. 

Da Talk eine dem Asbest sehr ähnliche chemische Zusammensetzung hat, 
kommen Talk und Asbest in manchen natürlichen Lagerstätten gemeinsam 
vor. Für Kosmetiktalkum ist die Freiheit von Asbest vorgeschrieben. Darum 
bezieht die Börlind GmbH Talkum nur aus Lagerstätten, die frei von Asbest 
sind. 

Faserhaltiges Talkum, das eine ähnliche Wirkung wie Asbest hat, darf nicht zu 
pharmazeutischen Zwecken eingesetzt werden. Daran hält sich natürlich auch 
die Börlind GmbH bei der Herstellung ihrer Produkte. Alle Börlind-Lieferanten 
sind verpflichtet, die Abwesenheit von Asbest durch Röntgenstrukturanalysen 
zu überprüfen und dies durch entsprechende Zertifikate nachzuweisen. 
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